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Aufbau der sozialistischen Gesell­
schaft wird. Das sozialistische Eigen­
tum an den Produktionsmitteln, die 
ökonomische Grundlage der sozia­
listischen Gesellschaft, kann erst mit 
Hilfe der Diktatur des Proletariats 
hergestellt werden, deshalb ist die 
sozialistische Staatsmacht nicht nur 
Mittel zur Vernichtung der alten 
Ordnung, sondern vor allem In­
strument, um die sozialistische Um­
gestaltung politisch, ökonomisch und 
kulturell zu vollziehen.
Die sozialistische R. verläuft in ver­
schiedenartigen Formen, die durch 
nationale Besonderheiten, histo­
rische Traditionen und andere Um­
stände bedingt sind. Jedoch ist ihr 
grundlegender Inhalt überall der 
gleiche, weshalb sie unabhängig von 
den besonderen Formen bestimmten 
allgemeingültigen Gesetzen unter­
liegt. Die allgemeinen Gesetzmäßig­
keiten der sozialistischen R. und 
des sozialistischen Aufbaus sind: Er­
richtung der Diktatur des Proleta­
riats in der einen oder anderen 
Form; Führung der werktätigen 
Massen durch die Arbeiterklasse und 
deren Vortrupp, die marxistisch- 
leninistische Partei, Bündnis der 
Arbeiterklasse mit der Bauernschaft 
und den anderen werktätigen Schich­
ten; Beseitigung der nationalen Un­
terdrückung und Herstellung von 
Gleichberechtigung und brüderlicher 
Freundschaft zwischen den Völkern; 
Verteidigung der Errungenschaften 
des Sozialismus gegen die Anschläge 
äußerer und innerer Feinde; Solida­
rität der Arbeiterklasse des gegebe­
nen Landes mit der Arbeiterklasse 
der anderen Länder, der proleta­
rische Internationalismus; Beseiti­
gung des kapitalistischen Eigentums 
und Herstellung des gesellschaft­
lichen Eigentums an den Produk­
tionsmitteln; schrittweise sozialisti­
sche Umgestaltung der Landwirt­
schaft; planmäßige Entwicklung der 
Volkswirtschaft, gerichtet auf den 
Aufbau des Sozialismus und Kom­
munismus, auf die Hebung des Le­

bensniveaus der Werktätigen; Rea­
lisierung der Kultur-R., die Einfüh­
rung einer allgemeinen Volksbildung 
und die Schaffung einer dem Sozia­
lismus ergebenen Intelligenz.
R. können weder exportiert noch 
auf Bestellung gemacht werden. Sic 
entstehen auf der Grundlage ob­
jektiver Bedingungen und können 
nur siegen, wenn auch der sub­
jektive Faktor genügend entwickelt 
ist.
Die Große Sozialistische Oktober­
revolution war die erste siegreiche 
sozialistische R. Sic leitete die Epo­
che des Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus im Weltmaßstab 
ein. Seither hat die sozialistische R. 
bereits in vielen Ländern gesiegt. 
Es entstand das sozialistische Welt­
system dessen Hauptkraft die sozia­
listische Staatengemeinschaft unter 
Führung der Sowjetunion ist. Das 
sozialistische Weltsystem, die kom­
munistische und Arbeiterbewegung 
und die nationale Befreiungsbewe­
gung sind die drei revolutionären 
•Hauptströme in unserer Epoche, die 
immer mehr zu einem revolutionären 
Weltprozeß verschmelzen, in dessen 
Verlauf der Kapitalismus neue Nie­
derlagen erleidet und weitere Län­
der den Übergang zum Sozialismus 
vollziehen.

Rezeptor: spezialisierter Neuronen­
komplex des Organismus, besonders 
seiner Sinnesorgane, der Reize aus 
der äußeren Umwelt und dem inne­
ren Milieu des Organismus aufneh­
men kann.
Extero-R. nehmen Reize aus der 
Außenwelt, Intero-R. aus dem inne­
ren Milieu des Organismus auf. Die 
menschlichen R. stellen die unmittel­
bare Verbindung der materiellen 
Außenwelt mit dem Bewußtsein des 
Menschen her. Sic nehmen Reize 
als -> Information aus der Um­
welt auf, wandeln die für jeden 
R. spezifischen Reize einheitlich in 
elektrochemische Nervcnimpulse um, 
wodurch sie ihre Weiterlcitung über


